
Trocken-Waarc^Trockcil-Waarcil!
Soeben erkalten ei» großes und splendides Assortement von

Lucas' und S uimer -

beliebendem Tbeil auS Kentnck» JineS. Waschiuqton SrrlpeS, langsarbigk StripeS,
Taylor SoivS, California Hosenstoff.', doppelte u gezwirnte GrandnrellS, einfache (Hraii.

durellS, Jacquard Hosenstoffe, getäfelte Hosenstoffe von verschiedenen Mustern nnd Ar-
te», ülkolirie Gingbams, eine große Venchiedenbeit bnff und blaue ChambrayZ, einfache
El>ambrayz>, Unired StripeS, Möbel-CbeckS, Schnrz-CbeckS, Tickings. Hörsten PaddingS,

MllSglt to Nelz v-rk, Tischrucher, Lervietten Tuch, Sacktuch, !c nebst sebr vielen andern
Güleru, zu n nstäudlich zu melden. Die Farben und das Gewebe von allen vou JameS
LncaS' fibrizirlei Gütern nnd wirranlirt vou keinen andern in den Ver. Staaten über-

treffen zu werde». Sie können au de» »achbeiia,nie» Stobrs erbalten werden :

Jam"« iäckcy' I Pctcr Gl..ft u,ü Sehn, .^ricrcnsburz,
Gt.ckel und Trexell, Säpn>l>.lth >ll, Darid Köbach,
«..roi, Tlscnhart, Li gcrSriilc. H. und A. Bauman. Distrikt.
Samuel Samx, Neu Tripoli. und Bcchicl. Pitc Taunschip,

Abraham Lona. g-th-relssriUc, 3la>'c ?lodcr, Plea,a»tvitlc.
>s Haas. ?ynnrillc, ! Zacob S. Spang, Olcy Ferge,

ien-und >'un>uicr. LewlM. i Danlcl Brcndlingcr. Amily,
jknerr und Leng. Htausville, D. lind W. Äechtel, Waschingten Tsr-
Ephraim Irexclt, Sogrlsrill». i Zc-Hn M. Vechtel und Seh», de.

Zona« Faust. Wcscesrillc. 4- H. Schultz, Schultzriltc,

El a« M-rtz. All »taun. > A und Z. A. Stauffcr, reuglaß.
Prc», gern und 6e. de Friedrich Brendlingcr, Neu H.mnerer,
Möhler und Kern, Brclnizsrtlle. I Jacob Schwrnt. Pcrkiemcn.
Hcldcnrcich und Sutz. Kuhla»», (eii>ilgcli Stehr, > Pctcr MUlcr, jr., «agcrsriUe.

Samucl Tun. Mosclc»»' Marz 6.

Ueberaus wohlfeile Hille!
William Horn,

Zeit hiermit seinen Kim-
den und einem geehrte» Pu<
blikum überhaupt an, daß
er die Hlltmacherri noch im

an seinem allen Stau
Allentaun, gegenüber

Peter Huber'S Wobnung und Hagenbuch's
Gastbause, ailsgedebnt fortbetreibt, allwo er
jederzeit auf Hand bält und an folgenden

Preisten verkaufen wird:
Veaver, Nutre, Nrush,Nußia, seidene

genappte Hüte, ,

die er von »I bis zu «4 00 verkaufen wird,!
worunter die spätest»» Moden sich befinden

Da seine Hüt» ans den besten M.iteriali j
«n gemacht werden, so kaun er jederzeit fnr
dieselbe gut sieben.

Er dankt beglich für gknossenc Kundschaft
und ersucht achtungsvoll um die feinere Un-
terstützung seiner alten Freunde und Kun-!
den.

Allentaun, März 6. ng4m

Oeffentliche Vendn.
Dienstags den 2lsten Mar,, um 10 Übr

IvormittagS, soll am Hause des Unterschrie-
benen, in Süd Wbeitball Taunschip, Lecha
Eannly, öffentlich verkauft werden :

Zwei Kohlen « mit Robr, ein Eck-
schrank, HanSuhr, Better und Bettladen,
»in Flügeltisch, S kleinere Tische, Stüble, >
Butterfaß, Grundberren beim Buscbel, Heu
und Welschkornlaub, ei» eiserner Kessel. Ei
frnbäfen, Fruchireff, eine englische GraSsen»
se, Zuber und Ständer, ein Bärrel Eßig,!
lind sonst noä> allerlei Haus-Geräthschaflen !
zu umstä.idlich zu melde«.

Die Bedingungen am Verkaufslage und

George Miller, jun.
März a. Ng3m!

Gcsellschasts Auslösung.
Die seitber in dem Schubmacher Geschäft

b.slande (Gesellschaft vonAaron und Andrew
Fink, in E >aus, Salzburg Taunschip, Lech»

ist am 2«sten Februar dieses lab«
?»s. mit beiderseitigen Einwilligung ausqe-
jößt werden. Alle welche daber noch an be.
sagte Firma schnldig sind, werden ersucht in,
,ierbalv Z W»li'en"bei den Unterschriebenen
<inzn>prechtn und Richtigkeit zu machen ?

imd solche, die noch rechtmäßig» Ansprüche -
an sie zu machen haben, belieben dieselbe
auch cuijudriugcu.

Aaron Fink,
Andrew Fink.

Schuhmacher-Geschäft wird wie!
srüber von Aaro n F i« k, am alten Ge>
schäfts-Ttande fortbetrieben werden.
März V. nqZm

Nachricht
wird biermit daß der Unterschriebe,
nen als Ereenior von der Hinterlassen,
sch.ift teS verstorbenen P b i l i p R u t b,
letztt'in von Unier Macnaqie Tsp

, Lecha So
»rnaniit worden ist Alle diejenigen da-

,
b»r, welche noch rechtmäßige Forderungen

-<in besagte Hinterlassenschaft baben, sind er.

sucht solch» woblbestätigt innerbalb K Wo
che i bei den Unterschriebenen »inzubändiaen z
Und diejeniq»« di» noch an diesilbe schulden,

a»bei»n ibre Rückstände!«ui«Halb be,
' Laavt Zeit auch abzutragen.

Charles Ruth, Er'or.
Februar ?8. nqSm

Schuldeinforderung.
All» weich» «och i«de« von

Mendflug und Eo., I»yikin Stobrbal«
.

»er in S«d - Wbeitbao, schuldig sind, so wi»
<n ?Zv»»« und BaqDzt ir. w»rden biermit in
H»«V»«S gesetzt, si» zw,sch»n nun u«v
l>rm.«tchkra iSe« MsrU
müssen? und solch» di» noch
an besagte Firma ja mache« kab»n, belieb»«
ibr» Rechnungen bis dahin mich tiuzudri»-

. Mendflng und Co.
Januar 17. *5»

Oeffentliche Vcndu.
Montags den 27ste« März, um 10 Übr

Vormittags, soll an der letziberigen Wob> j
nung des verstorbenen Martin Laza
r i! S, in Salzburg Taunschip, Lecha Caunty,

öffentlich verkauft werden :

Alle Arten Grobschmiedt-Gtschirr, 4 Am
i böse, Zangen, Feilen, Hämmer. Blaßbalg, j
Detter und Bettladen, Tische, Stühle. Eck
schrank. Milchschrank, Bettguilts, Bänke.
Drawers, Spiegel, eiserne und kupferne

Kessel. Eisenbäsen, Teigtrog, 2 Oese» mit
Robr, Cärvets, Kuchenschrank, eine silberne
Sackubr, Znber, Ständer, leere Fässer, Es j

! sig, Fruchtreffe, Gras'ensen, und noch eine i
i Verschiedenbeit von Bauern- und Haus-Ge-
! rätblchaften zu nmständlicil zu melden.
! Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung

Jacob Sterner, ?

Stephen Küchel, 5
März«. "g3m

SI-Öcffeutl:che Vcntn.--Q?
Am Mittwoch den 22sten Marz, um 10

Übr Vormittags, soll an dem Hause des Un-
terschriebene» in Ober > Macungie Tsv, Le-
ch« Caunty. öffentlich veikauft werden :

Drei Pferde, Pferdegeschirr, Rindvieb,
worunter einige Kübe mit Kälber sind, Scha
fe, Schweine, Örefchmaschine und Pferde !
Gewalt, Windmübl, j)eii bei der Tonne, ein j
tearborn Wagen, Pflüge, ein Paar Heu >

leiteru, Detter und Bettladen, srabr und
Schrank, Eisenkessel. Essig und Fässer, nebst
einer Verschiedenbeit anderer Artikel zu um
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am ZZerkanfstage und
Aufwartung von

Joseph Delong,
März K. nq6in

Oeffentliche Veudu.
Samstags den 2?st>n März, um II Übr

Vormittags, soll am (Aastbause von Wil-
liam M. B e t t s, in Dallas Taunschip,
Lecha «Zauniy, öffentlich verkauft werden :

Ein Pferd, Spzzierwagen, Pferdegeschirr,!
Zagdschlitten, 6 Detter und Bettladen, Bu
reau, Waschstaud, Hausubr, 2 Tische, ein
Kochofen mit Robr, 2 Steinkoblenöfen mit
Robr, Eckschrauk, Kuchenschrank, 2 Tische,
20 Stüble, Schaukel, Settee, Spiegel 28!
Aard Cärpet, Landkarte, Kiut'engerätbschaf-
teil, 8 Eimer, Fensterpapier, 2 Bärrel Sei-
der, Wirtbsqerätbschafien, als: Bottelu,
Gläßer und Fässer, Ständer, und sonst noch
allerlei Aeräthschaften zu weitläuftig zu mel-
den

Die Bedingungen am Verkaufstage und>
Aufwartung von

C. S. Busch, Asügnie.
März K.

'

nqSm

Letzte Nackricht.
Alle diejenigen welche noch auf irgend ei

ne Art an die Hinierlassenschafr des verster
denen I osb Ii a B n »j, letzibin von S"d
Wbeitball Taunschip, Lecha Cannty, schutvig
sind, werden biermit gütigst und zwar einst
lich gebeten bis den Istni April ibre Rnck
stäi de an dem Hause des Verstorbenen, wo
sitl> die Bncher befinden, abzutragen?und
Solche, die noch recl tm. fiige Forderungen
zu machen baben, si id ersucht dieselbe bis
dabin auch einzubringen, indem die Adniini
stratrren gerne bis besagte Zeit alles in
Richtigkeit gebracht bätien.

Reul'en Bul). ? ,

Da»ied GMl',s'ld ors.
März K. *3m

LetzteLdichricht.
All» diejenigen die noch in den S t o b r>

Buchern des Uaierslniebenen schuldn?
sind, werden bierdnrch »Mi letzienmale auf
gefordert, zwischen nnn Mw bem Ist?« näch-
sten Äpril abzndezablen. «ach jenem Da
tum werden die Bncher in die Hände eines
Friedensrichter« zum auffetteln übergeben
werde«.

Cbarles Wittman
> Saucon Dalley, Januar SI. *«»i

Bücher! Bücher! Bücher!
Grifsith n n d S i in o n,

Bücherbändler, ». Buchbinder.

Fabrikanten von Rechnungs-Bücher,
Ne. 11-I Nord Ate Straxc, erste Thür oberhalb der

Aacc, Vhil.itrlxhi.i,

Halten beständig auf Haud «ine ausge-
debnie Verschiedenbeit von Schul- und ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind an
Käufer abzulassen. Ibre Leichtigkeit sich im.
mcr einen Borratb anzuschaffen, fetzt sie in
Stand an den alleruicdrigsteu Preisen zu ver-
bansen. Kaufleute und Andere sind ehrer-
gietigst eingeladen, ihren Stock erst in An-
teilschein zu nehmen, ehe si» sonstwo kaufen.

Bläu k-B ü ch e r, Ledgers, Tagebücher,
> Journale, Cäschbücher, Ouittnngs - Bncher,
! Päßbucher, ?c. von allen Größen und Ein-
band. Die Materialien in ibren Blänkbn-
chee sind von der besten Qualität, und der

! Einband verbürgt man sich, ist allen andern
! gleich, wenn nicht besser, als sonst iegend ei-
nige andere Blänk-Arbeit die in der Sradt
getban wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
stellung fnr Bläukbücher von jeder Art gewid-
met, nnd man stcbt dafür gnt daß sie einen

! Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedige»
können.

Familien-Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testamente do., A B C Bncher do , Lutberi-
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch.
Reformirte do. Do, Davids Psalmen do. do.
sammt einem allgemeinen Assortiment deut

! scher Bücher die im La»de in Gebrauch sind.
Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,

Readers, Speakers, AiitbmeticS, Geogra-
pbi» und Atlas, Sprachlebrer, Wörterbu
cher, :c.?Copybücher, Schlät»- und Schlät-
Pencils, Federn, Stablfedern, rotbe, blaue-
und schwarze Diute, Dintenpulver, Bleistif-
te für mahlen u. schreiben, Schreiner-Pen-

' cils, schwarze und rotbe; roibe, weiße und
assortirte Obladen, Siegellack, :c. Dinten-
Fässer, Sondboren, Brief-Noten« n»d Pack
Papier jeder Art, Tissue. Papier, assortirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, u f. w.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffitb und Simon baben
! auch neulich die folgende Bncher beraiiSgege.
ben, welche sie Kaufleute und Andere an febr

! billigen Preisen anbieten :

! Bower'S Geschichte von dem Papst, von
der Griiiidung des TbronsitzeS von Rom bis

' I7SB, mit einer Einleitung und Fortsetzung
bis zu der ge-ienwärtigen Zeit, von dem
Ehrw. Samuel Hanson Cor, D. D , 3 Bän
de. Bower war einst Professor von Rbeto
ric, Geschillite und Pbilosopbie in der llniver
siiät zu Rom, Fermo und Macerata, und an

j letzlerem Ort Ratboeber der Inquisition.
Geschichte der Waldenses, Albigenses. und

i Vandois, mit einer Beschreibung über ibre»
! jetzigen Zustand, von dem Ebrw. R Barid,
D 0., mit einem EmpfeblungS - Brief von
dem Ebrw. Samuel Miller, Piinceton, Neu

! Jersey.
Folgende jugendliche Bücher von Uncle

William sirtd in der Presse : Cbristag zu Hau-
! se ; Winter Abenden ; Regentagen ; Som-!
! mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die
iHundStagen

Io,ool> Bridges' Pbiladelpbia Buchstabier-
Bndier, berausgegeben und zu verkaufen an
ehr niederen Preißen bei

Griffirk nnd Simon,
No. 114 Nord 3te Straße, erste Thür ober«!

> bald der Räce.
Mai 4, nqlJ

Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Snrilp von Theer- und

Holz-Napkta.
Unter allen Mitteln, die in den letzten Jah-

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältung,
Husten, AStbma, Bronchitis, Seitcnschiner,
zen und alle Lungen

, Hals- und Brustkrank-
> beite« gebraucht sind, bat sich keines so sicher
! und bewäbrt gefunden, als das obige. ES ist
wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Tbeers, die in Lnngenkrank-
beiten allqemein anerkannt ist. verbindet es
mit den Wirkungen der meisten tonischen Ve<
getabilien, so daß es für die benanteuKrank-
beiten das beste und ein unfeblbares Mittel
abgibt.

Vorzügliche Aerzte babe» es empfoblen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

Philadelphia, den Btc» Januar 1847.
Nachdem ich in meiner PrariS fowobl als

in meiner Familie TbomsonS zusammenge-
setzten Syrup von Tbeer- und Holznapbta
gebrauch» babe, bebaupie ich obne Zaudern,
daß eS die beste derartige Medizin ist für Leu-
te, vie an Schwindsucht, Husten, Erkältung,
Brust- und Halskrankbritcn leiden

Wm Vo«nq, M. D.

Sebr wunderbare Kur. Nach rinre Er-
kältung vor vier Jahren bebielt ich einen lä-
stigen Husten. Was ich bei der ununterbro-
chenen Fortdauer dieses Hüstens lilt an
Schwäche, Bilistslt merzen, Nachtschweißen,
Alben « rschwerden »c., keine Sprache kann
es beschreiben. Gelegentlicher Auswurf des
Eiters rrleichterie meiueu Zustand, aber ver-
mcsGrcii meine Furcht, da er blutige Strei-
fen »ntbielt.

Die Bkbandluug der Aerzte und ibre als
nützlich empfoblenen Mittel blieben obne Er
sola, so daß ich meine« Brill als unb'ilbar
ansab Doch angenebme Enttäuschung ! -
Drei W 'chen gebraiul'te ich Thomsons zu-
sammengesetzlen Syrup, uns siebe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten und ich
fublte mich »rstärkt; nach weiterem Gtbrau
che ist, meiner Ueberzeugung nach, mein Ue-
bel geboten und mi» der W»rzel ausgerollet

R K e a r n ey, 242 S 7te S'r.
Zu baben bei Angney uud Dickson, Nord-

. osl Ecke der Sie» nnd Sprue», Pbilad., und
, bei Groß unv Keiver. AUeniaun.

Preiß der großen Botieln »I, oder ti für
Hütet Euch vor Nachahmung.

Mai 11, nqlJ

> Calenderfnr
> Ealender für das labr 1848, sind soeben

erbalten worden und beim Großen nnd Klei,

nen sebr billigzu verkaufen, an d»m Buch-
I stvhr vk« G r o ß und K r i pe r.

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ! die Lungen

sind in Geftitir, dieAZerke des Zer-
störers hahen angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.

Bist tu Mutter? Dein liebes Kind und
irdische Freude bar vielleicht jetzt eine gefäbr-
liche Verkältung?feine Blaßbeit verrälb den
Halt welchen diese Krankbeit genommen l,at

?sein Todesbiisten durchstecht deine Seele
Junge Leute, die eben das Leben betreten,

haben öfters eine Krankbeit die ihre schöne
'zukünftige Aussichten verdunkeln; der bec-
tische Husten und schwache Glieder verratben
den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zu finden welche
die verwundete Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's allheilender Balsam.
! Mrß. Attree, die Mattin von William H.
Altree, Esg wurde als unkeilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall von Washington,

j Doktoren Roe »nv McClellan von Pbiladel.
pbia, Doktoren Roe und Molt von Neuyork

! Ibre Freunde dachte» alle vaß sie sterben
müsse. Sie batte jedes Anseben der Aus-
zebrung, und wurde so von ibre» Aerzten er-
klärt?Sberman's Balsam wurde gegeben

! und bat sie kurirt.
Frau Garrabrantz, von Bnlls Ferry, wur-

de ebenfalls von der Auszebrung durch die,
sen Balsam gebellt, nachdem alle andere Mit
tel ibr Linderung versaat baiteu; sie war
zum blosen Skelet reduzirt. Doktor A C Ca
stle, Zabnarzt, 211 Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinen
feblschlugen, aber der Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doklor C war ebenfalls
Augenzeuge von deren wniidervollen Wir-
kungen bei der Heilnna von Astbma, welch»

auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich
gebellt werde«. Die zerrtssene Blutgefäss
lverden kurirt und die Lunge wieder gesund

> gemacht.
Ebrw Henry JoneS, 108 achte Avenue,

wurde knnn von Husten nnd catarrbalischen
Leidenschaft von?» lahren Dauer. Die er-

! st» Dosis verschafft» ibm mebr Linderung al?
alle übrige Medizinen die er jemals genom-

! men bat. Doklor L. I. Beals, 19 Delancy
Straße, gab es einer Schwesterin die an der

i Anszebriing lilt, nnd einer andern die mit
Astbma bebaftet war In beiden Fällen war

! der Erfolg geschwind, und gab ibnen wieder
angenebme Gesund! eit

! Fran Lncretia Wells, 95 Cbristie Straße,
litt a» Astbma 42Iabreu. Sberman's Bal

! sam bar sie auf einmal bergestellt, und ist im
l Stande jeden Angriff durch eine zeitige An-
wendung dieser Medizin abzubalteu. Die

i ses ist wabrlich das große Mittel für Husten,
Verkältungen, Blutspeien, Leberbeschwerden,
und allen Krankbeiten des Halses, und eben
>fnr Astbma und AuSzebrung

Preis 25 CentS und SI per Bottel.
Dr. Sberman's Husten- und Wurm - Lo

zenges, und Armen Mann's Pflaster wird
wie oben verkauft. Doklor Sberman's Of-
fis ist IVK Naussau Straße, Neuyork.

obige Medizinen sind im Buch
stobr von Groß uud Kciper zu haben.

Juni IS, 1847. nqlJ

Der größte und wohlfeilste Crock gol-
denen und silbernen

T a sch e n-U h r e n

rct Gehaust, geldncs Glicht, K4<l 00

rct Ächäusc, >ioltncs Gciickt, bis >a NU

Silberne Quartier«, splendide Lualität, 9 NN

H kldnc Pciicil«, K> 7ü bis 2 Uli

Echte lilbcene I ieeleffel, 4 kl)

Diai».»it-Acsri?tc Goldfrdcr»,i»it selite» >lt>

Goldene Ketten, Brustnadeln, Fingerrin
g», Obrringe, und Juwelenwaaren von je-
der Qualiläl und Benennung, au den nie-
drigste» Pbiladelpbia und Neu ?I»rker Prei-sen ; goldne und silberne Lever, LepineS, und
Quarlier Sackul're», noch woblfeiler aIS die
obigen. Ei» Anspruch ist biurcichcud um
Käufer zu überzeugen, daß dies der Ort ist,
gute und woblfeil» Artikel zu bekommen Alle
Güter werden warrautirt daS zu sein für
waS sie verkauft werden Bestellungen ans
dem Lande werden pünktlich besorgt. Altes
Gold und Silber wird für baar Geld oder im
Ausrausch für Waaren angenommen. Jede
Art Taschenlibre» werden reparirt uud war-
rantirt genau Zeit ziWltien

N- B. Ich babe eine splendide goldne
Secunden-Taschennbr, um beim Pserdelrot
ten lc. die Zeit zu balren. Ebenfalls: ver.
goldete und galvanisirte Taschenubr, für
Händler, und alle ander» in mein Fach ge-
böiiae Güter, an Lewi s L a d o,« uS'
wohlfeile» Übrcn und Juwelier Handlung,
!No. 413ä Marktstraße, oberhalb der llten,
Nordfeite, Pbiladclphia.
Juni 15. nglJ

Neue (Vnter !
Die Unterschriebenen haben soeben eine

A»Swabl
Trockene Wauen, Grocerien, Glaß

nnd
erbalten, nnd sind jetzt bereit Jedermann,
der woblfeil zu kauf n wunsil-t, zu befriedi
aen Wir glaubkn fest daß diese Answabl
schnellen Abaang fiii.de t. Kommt daber un-
aesänmt ebe die schönste» Waaren all' ver-
kauft sind Dankbar für die liberal» Unler-
stntzung, bilten sie nm eine Fortdauer dersel-
be».

Mertz und Weaver.
Allentaun, Februar 21. nqZm

Kalt, Kalk, Kalk.
Frisch gebrannter Kalk ist zu baben, zu 7 !

CentS das Büschel bis nächsten Mviitag,in !
, Taunschip, Lecha «Zäunt», bei

s)enry Guth. jr. ,
Februar 7 ng» n

Dr. Townseud's
Sarsaparilla. Die ausgezeichnetste

Medicin in der Welt.
Diese Anney ist auf Quartflaschen gefüllt.

Dieselbe ist sechsfach billiger, angenkbmkr,
und besser als wie irgend »in» an-
dere. Sie beilt obne brechen und purgiren,
obne den Patienten zu schwächen oder krank
zu machen. Sie entferni die Krankbeit voll-
konimen aus dem Körper, ist »ine der bksten
FrublingS. und Sommer-Arzneyen, die je
bekannt wurde, reinigt das ganze System,
stärkt den Menschen, verschafft neues und
reiches Blnt, und besitzt eine Kraft wie kein»
andere. Durch diese Arzney wurden in zwey
labren mcbr als 35,000 Euren verrichtet ;
aIS Ebrouischer Rbeumatismiis, Dyspepsia,
allgemeine Schwächung, weibiiche Krankbei-
ten, Scrofelu, Leberkrankbeit, Nierenkrank«,
beit, Wassersucht, Auszebrung, und tausend»
andere Krankbeiten des Blutes, als Ge-
schwüre. Eiysipelas, Krätze,
?c viele Arten von Kvpfweb, Seiten- und
Brustschmerzen, Krankbeiten des Gebirns ic.

Wir besitzen Briefe von Aerzten, und von
unsern Agcnten auS allen Tbeilen der Verei-
nigten Staaten, die uns dir ausserortentlich-

! sten Euren mittheilen. N von Buskirk, einer
der achibarsten Apotbeker in Newark, Neujer-

! sey, zeigt uns an, daß er über mebr als ISO
Fälle in diesem Orte allein berichten kann,
nnd wir können recht gut über Tausend von
Fälleu bier in der Stadt Nenyork berichten,
und von Männer» von gutem unbescheltenen
Zbaracter. Das Leben von mehr als SOOO
Kinder wurde gerettet.

Wir baben Certificate von Offizieren der
Vereinigten Staaten Flotte, zum Beyspiel
tZapitain M. W. McLean, ferner von Ifaac
W Erain, Ioti, Wooster Straffe, Neuyork.

An Mütter und verbeiratbete Frauenzim-
mer.?Oieser Sarsaparilla Ertract wurde

jnamentlich auch preparirt für weiblicl »

Krankbeiten, und bauptsächlich ist derselbe
unersetzbar in jenen de!,cateu Krankbeit n,
welchen Mädchen beim Manbarwerden, aus-
gesetzt sind. Es ist das beste und schnellst»
Mittel gegen Auszebrung, Unfruchtbarkeit,

den weissen Aluß, schwierig»
l Menstruation, Urmbeschwnden, und allge-

j incine Entnervung?obne Rucksicht aus die
i mit den Krankbeiten vei buiideuen Ursachen.

Nichts kann überraschender sein als die
Wirkungen dieser Arzney auf den menschli-
chen Körper Lnite, die täglich an Scbwäche
und Mattigkeit znuebmen, werden aufeinmat
stark und enerqisch unter ibrem Einfluß, und
kinderlose Familie«, nachdem sie blos einige
Flaschen davon gebraucht batien, waren niit
gesunden Kinder» gesegnet.

Unter ten vielen Eertisteaten. die uns zu
Händen gekommen, ist bauptlächlich eines
von M D Moore, Eck der li'rand und ?y.
dius Strassen, Albany, de» >7ten August,
IB4li, dessen Fran sebr vom Muiteifall, und
andere damit verbundenen Schmerzen litt.

Der Ausspruch der Acrzie -Doctor Tewn«
send empfängt täglich Aufträge von Ak ztenans allen Tbeilen der Union. Wir Unter
zeichnete, Aerzte der Statt Albany, baben in
unzäbligen Fällen, Dr. Tewnsend's Sarsa-
parilla verschrieben, und balten dieselbe für
das weribvollste Sarsaparilla Präparat, wel-
ches eristirt.

P H.Pnling, M. D I Wilson, M D.
R.L. Brigs, M D. P. M v.
Auch Doctor S E Preston von

port, Long Eyland, bezeugt unterm IVten
luly, IBIV, dasselbe.

Diese Arzney ist mit dem besten Eifolg bei
befligen oder chroniscl »n rbeumatiich Krank-
beiten gebraucht wordrn Wäbrer.d andere

Arzneien blos für einige Zeit beilen, entfernt
dieser Sarsaparilla Ertwet sie gänzlich cus
dem System, wenn die Glieder und ein, us
geschwollen sind. Selb Terry, einer
der ältesten und angesebensten Atvoeaten in
j?arlford, Conneciieut, schreibt in einem Brie-
fe, daß er dadurch von chronischen Rbcuma«
lisuius gebeilt wiirde, daß iwey der besten
dortigen Aerzte ibm diese Arzney empfoblen
bälten, und daß er n> ch 2 Flaschen verlangt.
Wir baleu ferner Certificate über die Cur
von Krankbeiten des Blutes, Dyspepsia, und
Nervenschwäche, unter welchen die des Jo-
bann Holl, 4!1, Fulton Strasse, vom Zten
luly, 1846. weikwnrdig ist

Die Hauptniederlageii sind 12l», Fullen
Strasse, Sun Building, Neuyork, und bei
den ersten Druggisteu und Kaufleute» in den
Vireinigien Sla. ten.

Ebenfalls zum Verkauf im Greffen und
Kleinen bei

Groß und Kciper.
Ülllentanu, JanuarS, 1848. nql)

Nachricbt all Affchoren
Die Assessoren der State Silleneaun nnd

den verschiedenen Taunschips, in ?e>t>a Cann-
ly, werden biermit ersucht die Comniißioneiö
in ibrer Amlostube in Allentaun ,» begegneü,
am Montag ten Sien Apiil näu stens, uqi
das Eid ibrer Amtepflichteu abzulegen, wel«
ches in besagter Amtsstube eingeiragen wer-

den i.ird, und dann die .lss»ss'nentS, ti» Ap
piel - Z,'achr>chlcn und solche ander» iluwi i-
sunge» »i Empsana zu ncbmen, welche den

verschicteneii Pflichten ibrer Aemter anheim«
fallen.

N B ?Die Ncturu - Richter, der Taun-
schip Wablen werte» ibre RetuinSan ten
Lctireiber ter Cenrleii der virrteljäkrigen
Sivnngeii eiubäudigen, am Monlag den

2"sten dieses Märjmonats.

Auf Befebl der Board
Der (soinniisnottxzs. ?>

I. M L i n e, .

März >3. ng:'^i

Warnung. .

Ich der Unterschriebene babe eine N. t»

ausaestellt am lsten Tag März letztens, n
Coniad Röder, von Heidelberg Taunschip,-
Lecha Caunty, für 3U Tbaler, zablbar am
lsten April nächstens. Ich warne biermit
Jedermann besagte Not» nicht zu kaufen, in.
dein ich nicht willens bin dieseil, zu bezah-
len, weil ich keinen Werth dafür erhaltcn
habe-

Joseph Kleppinger.
N?är, >». *3m

Alle Arten Blanks
sind iu dieser Lruckerei zu haden.


